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Herrn Datum 29.01.2020

Ulrich Scharfenort   

Per E-Mail

Ihre E-Mail vom 14.01.2020;

Antrag auf Informationen nach dem IFG NRW, dem UIG NRW und dem VIG;

„Gefährdungsbeurteilung Gefahrstoff Staub beim Fegen und Laubblasen”

Sehr geehrter Herr Scharfenort,

auf Ihren Antrag auf Informationen nach dem Informationsfreiheitsgesetz NRW (IFG NRW), dem Um-

weltinformationsgesetz NRW (UIG NRW) sowie dem Verbraucherinformationsgesetz (VIG) ergeht folgender
Bescheid:

Ihr Antrag wird abgelehnt.

Dieser Bescheid ergeht gebühren- und auslagenfrei.

Begründung:

l.

Das IFG NRW wurde geschaffen, um die Transparenz des behördlichen Handelns zu erhöhen und behördliche

Entscheidungeneinschließlich der zugrundeliegendenpolitischen Beschlüsse nachvollziehbarer zu machen und so

die Akzeptanz bei den Bürgerinnen und Bürgern zu erhöhen. Aus diesem Grund knüpft das Gesetz gemäß 8 2 IFG

NRW an den Begriff der Verwaltungstätigkeit an.

Eine Gefährdungsbeurteilung hat jedoch keinen Bezug zu {begehrten oder erfolgten) amtlichen Handlungen der

Wirtschaftsbetriebe Duisburg —- AöR undist somit auch nicht geeignet, behördliche Entscheidungentransparenter,

nachvollziehbarer oder verständlicher zu machen. Insbesondere stellen behördeninterne Gefährdungsbeurteilungen

auch keine Grundlage behördlicher Entscheidungendar.

Eine behördeninterne Gefährdungsbeurteilung stellt zudem bereits nach dem Wortlaut des $ 2 Abs. 3 UIG NRW

keine Umweltinformation dar und unterfällt somit nicht dem Anwendungsbereich dieses Gesetzes.

Der Anwendungsbereich des VIG bezieht sich gemäß & 1 auf Informationen über Erzeugnisse {im Sinne des

Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches) sowie auf Verbraucherprodukte (gemäß 8 2 Nr. 26

Produktsicherheitsgesetz). Eine behördeninterne Gefährdungsbeurteilung fällt somit auch nicht unter den

Anwendungsbereich des VIG NRW.
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Eine Gebühr wird nicht erhoben, da es sich vorliegend um die Erteilung einer einfachenschriftlichen Auskunft

handelt.

Auslagen werdenebenfalls nicht erhoben.

Hinwveis gemäß 8 13 Abs. 2 IFG NRW

Ich weise Sie darauf hin, dass Sie sich an den Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit

Nordrhein-Wvestfalen, Postfach 200444, 40102 Düsseldorf, wenden können.

Rechtsgrundlagen

Gesetz überdie Freiheit des Zugangs zu Informationen für das Land Nordrhein-Westfalen

{Informationsfreiheitsgesetz Nordrhein-Westfalen - IFG NRW)

Umweltinformationsgesetz Nordrhein-Westfalen (UIG NRW)

Gesetz zur Verbesserung der gesundheitsbezogenenVerbraucherinformation (Verbraucherinformationsgesetz —

VIG) jeweils in der zurzeit gültigen Fassung

Dieser Bescheid wird vom Vorstand der Wirtschaftsbetriebe Duisburg - Anstalt des öffentlichen Rechts - erlassen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegendiesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klageist bei

dem Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf, schriftlich oder zur Niederschrift beim

Urkundenbeamten der Geschäftsstelle einzulegen. Die Klage kann auch durch Übertragungeineselektronischen

Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die

Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der

verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren

Übermittlungsweg gemäß 8 55 a Abs. 4 VwGOeingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung
geeigneten technischen Rahmenbedingungenbestimmensich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die

technischen Rahmenbedingungendeselektronischen Rechtsverkehrs und über das besondereelektronische

Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERYV) vom 24. November 2017 (BGBl. S. 3803).

Hinweis:

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite wwvw.justiz.de.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen

Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR
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  Norbert Lorenz Torsten Engelhardt
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